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Liebe Mitglieder, 
 
zunächst wünsche ich euch allen für das Neue Jahr alles Gute, Gottes Se-
gen und insbesondere gute Gesundheit. 
 
Das Jahr 2014 ist ein Wahljahr. Neben den politischen Wahlen auf Lokal-
ebene (16.03.) und für Europa (25.05.) haben wir in den ersten beiden Mo-
naten des neuen Jahres zwei Wahlen, die für das Leben in unserer Pfarrei 
wichtig sind. 
 
Am 21. Januar ist unsere Mitgliederversammlung. Die dreijährige Amtszeit 
der Vorstandschaft endet. In den letzten beiden Vorstandssitzungen haben 
wir über die Neuwahl beraten. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder stehen 
auch wieder für eine weitere Wahlperiode zur Verfügung. Ich danke allen 
Mitgliedern der Vorstandschaft für ihre engagierte Arbeit. Jede/r von ihnen 
war in seiner/ihrer Aufgabe wichtig und hat viel geleistet. Ich danke Hermann 
Bösl als Schriftführer, Antonia Boest als Kassiererin, Sonja Schedlbauer, 
Stefan Fink und Reinhard Metzger als Beisitzern. Ich freue mich, dass alle 
gerne in ihren Aufgaben weitermachen wollen. Der Kreis der Vorstandschaft 
ist nicht groß. Wir können satzungsgemäß die Vorstandschaft auch noch 
erweitern, wenn sich noch weitere Mitglieder für diese wichtige Arbeit bereit-
erklären. 
 
Am 16. Februar wird unser Pfarrgemeinderat neu gewählt. Die Suche nach 
den Kandidaten ist noch in vollem Gange. Zwei Mitglieder aus unserer Kol-
pingsfamilie stellen sich hier zur Wahl. Es sind Antonia Boest und Claudia 
Gintner. Bitte unterstützen Sie die beiden mit Ihrer Stimme, so stärken Sie 
die Stellung unserer Kolpingsfamilie in der Pfarrgemeinde. Unser Präses 
freut sich über weitere Kandidaten. Vielleicht mag sich noch jemand aus 
unserer Gemeinschaft zur Kandidatur entschließen. 

 

 



Seite - 2 - 

 

Ein wichtiges Thema bei unserer Mitgliederversammlung ist eine neue Sat-
zung. Der Bundesverband hat die Mustersatzung in einigen Punkten überar-
beitet. Jede Kolpingsfamilie soll in ihrem Kreis die Satzung auf ihre lokalen 
Gegebenheiten anpassen. Das haben wir gemacht und stellen die neue 
Satzung mit diesem Monatsweiser zur Verfügung. Sie soll in der Mitglieder-
versammlung beschlossen werden. 
 
In unserer Mitgliederversammlung erwarten wir einen prominenten Gast. 
Unser Diözesanpräses Stefan Wissel wird dieses Mal als überörtlicher Ver-
treter mit dabei sein. Ich denke, dass das Kennenlernen unseres neuen Diö-
zesanpräses neben den Neuwahlen und der Satzung ein wichtiger Grund 
ist, warum jedes Mitglied zur Jahresversammlung am 21. Januar kommen 
sollte. 
 
Nochmals herzliche Einladung - und schöne Grüße - 
 
Euer Josef Gintner 
 
 

T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-

lich Gäste stets willkommen 

08. Jan. 2014 KEGELABEND 
 Der Kegelabend am 08.01.2014 entfällt wegen der Re-

novierung der Kegelbahn. 
15. Jan. 2014 VORSTANDSSITZUNG 
Mi. 20:00 Uhr bei Stefan Fink 

21. Jan. 2014 MITGLIEDERVERSAMMLUNG MIT NEUWAHLEN 
Di. 20:00 Uhr 
Pfarrzentrum 

Wie bereits im Vorwort angekündigt, wird bei der Mit-
gliederversammlung die Vorstandschaft neu gewählt. 
Wir bitten deshalb um zahlreiche Beteiligung! 

22. Jan. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir beginnen die heutige Wanderung beim Hotel Hasel-
bach in der Nähe des ehemaligen Bahnhofs Regens-
burg-Wutzlhofen. Über Grünthal geht es auf Feld- und 
Waldwegen hinauf auf den Keilberg und in einer großen 
Schleife wieder zurück zum Ausganspunkt. Die Strecke 
ist 10 km lang, die Steigung ist leicht zu bewältigen. 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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26. Jan. 2014 WINTERWANDERUNG 
So. 13:00 Uhr 
Kindergarten 

   

Wir treffen uns beim Kindergarten und fahren gemein-
sam nach Saxberg etwa 6 km westlich von Sinzing. 
Beim Gasthaus „Stang“ parken wir unsere Autos und 
marschieren auf gut markierten Wanderwegen vorbei an 
Alling, hinauf zur Zuylen-Kapelle und über Bergmatting 
zurück nach Saxberg. Die Strecke ist 7 ½ km lang. 

05. Feb. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum 

  

08. Feb. 2014 KOLPINGFASCHING 
Sa. 19:59 Uhr 
Pfarrzentrum 

„Als fünfte Jahreszeit wird ein mehrere Tage bis Wo-
chen andauernder Zeitraum bezeichnet, in dem ein Er-
eignis stattfindet, das den Lebensrhythmus vieler Men-
schen stark beeinflusst.“ Diese Erklärung findet man bei 
Wikipedia zum Thema „Fasching“. Auch wir wollen uns 
diesem Einfluss nicht entziehen und wie jedes Jahr ge-
meinsam feiern. Unser Fasching lebt davon, dass sich 
möglichst viele daran aktiv beteiligen. Wer einen Beitrag 
dazu liefern möchte, soll sich mit Reinhard Metzger, Tel.: 
89 20 00, in Verbindung setzen. 

16. Feb. 2014 WAHL DES PFARRGEMEINDERATS 

 

Zwei Mitglieder unserer Kolpingsfamilie kandi-
dieren für den Pfarrgemeinderat. Es sind Anto-
nia Boest und Claudia Gintner. Unterstützt un-
sere Mitglieder bei dieser Wahl! Einzelheiten 
dazu können dem entsprechenden Pfarrbrief 
entnommen werden. 

16. Feb. 2014 MENSCH ÄRGERE DICH NICHT-TURNIER 
So. 14:00 Uhr 
Pfarrzentrum 

 

 

Bereits zum 10. Mal findet bei uns dieses bei Jung und 
Alt beliebte Turnier statt. Man kann wieder viele schöne 
Preise gewinnen. Die Leitung übernimmt Antonia Boest. 
Startgebühr:  Kinder (bis 9. Klasse) 1,50 €  
  Erwachsene:  2,00 € 

http://de.wikipedia.org/wiki/Zeitintervall
http://de.wikipedia.org/wiki/Ereignis
http://de.wikipedia.org/wiki/Ereignis
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
http://www.iris-zschirnt.de/Logos/Neu5/fasching-logo01.png
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19. Feb. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren heute gemeinsam nach Penk und beginnen 
beim dortigen Gasthaus unsere Wanderung. Zunächst 
geht es in östliche Richtung auf den Hängen oberhalb 
der Naab nach Etterzhausen, anschließend vorbei an 
Nittendorf und Pollenried zurück nach Penk. Die Strecke 
ist 9,2 km lang. 

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

11. Jan. 2014 GROßER STAATSBALL DER FG LUSTICANIA 
Sa. 20:00 Uhr 
Kolpinghaus St. 
Erhard 

mit Prinzenpaar, Prinzengarde, Präsidium und Elferrat. 
Kartenvorverkauf: Juwelier Pleyer, Neupfarrplatz  
Tel.: 0941/ 54 947 
und Avia Tankstelle, Frankenstr. 4 Tel.: 0941/ 464 320 

09. Feb. 2014 1. KINDERFASCHING DER LUSTICANIA 
So. 14:00 Uhr  
Kolpinghaus St. 
Erhard 

Kartenvorverkauf: Juwelier Pleyer, Neupfarrplatz  
Tel.: 0941/ 54 947 
und Avia Tankstelle, Frankenstr. 4 Tel.: 0941/ 464 320 

16. Feb. 2014  GROßE PRUNKSITZUNG FÜR ALT UND JUNG 
So 14:00 Uhr 
Kolpinghaus St. 
Erhard 

mit der FG Lusticania  
Kartenvorverkauf: Büro Herr Bgm. Wolbergs. Tel.: 0941/ 
507 3010 

 

 

Heute schon gelacht? 

„I bin aber no´ nia feig gwen!“ hat dersell Bierdimpfi g´sagt, wia eahm der 
Doktor g´sagt hat, dass der Alkohol sein größter Feind is. 
 

Wennst du no´ a Jahr so weitersaufst“, hat dersell Doktor zum Bierdimpfi 
g´sagt, „nachher bist in vier Woch´n  g´storb´n!“ 
 

 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Barthl Unger ist vor kurzem umgezogen. Er lebt nun im Altenheim in der 
Stadt und würde sich über Besuche von unseren Mitgliedern sehr freuen. 
Seine neue Adresse lautet: Alten- und Pflegeheim St. Josef, Ägidienplatz 6 
in Regensburg. 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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In den ersten zwei Monaten des neuen Jahres können drei unserer Mit-
glieder den 70. Geburtstag feiern und zwar 

am 04. Januar: Heidi Gulich, 
am 04. Februar: Christine Hetzenecker, 
am 28. Februar: Brigitte Hofmann 
 

Jeweils 25 Jahre alt werden: 

am 22. Januar Elisabeth Gintner und 
am 16. Februar Martin Jobst 
 

Wir wünschen allen viel Glück und Gottes Segen! 

                                      
 

Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

08.08. bis 17.08.2014 – Kolpings Traum geht weiter – in Fulda 
Wiederaufnahme des Musicals  
 

Wegen des großen Erfolgs wird das Musical „Kolpings Traum“ in der Zeit 
vom 8. bis 17. August 2014 in Fulda nochmals aufgeführt. Der Diözesanver-
band hat für den 9. August 50 Eintrittskarten reserviert. Bei genügender Be-
teiligung wird ein Bus organisiert. Einzelheiten hierzu sind über das Diöze-
sanbüro zu erfahren. 
Infos auch unter http://www.spotlight-musical.de/kolping-home 
Natürlich kann man auch in eigener Organisation sich um Karten bemühen. 

 

Aufruf 

Katholikentag sucht 2.014 Helfer für das kommende Jahr.  
 

Gemeinsam helfen, gemeinsam Brücken 
bauen – passend zum Leitwort „Mit Christus 
Brücken bauen“ sucht der Katholikentag 
Freiwillige aus ganz Deutschland, die im 

nächsten Jahr von 28. Mai bis 1. Juni in Regensburg zum Gelingen des 
größten Laientreffens der katholischen Kirche beitragen. Bezahlt wird der 
Einsatz nicht, alle Helfer erhalten jedoch eine kostenlose Unterkunft, volle 
Verpflegung, Erstattung der Reisekosten und freien Eintritt zu allen Veran-
staltungen des 99. Katholikentags. Anmelden dürfen sich Jung und Alt ab 
sofort bis 15. März 2014. Ein Formular und weitere Informationen stehen 
unter www.katholikentag.de/helfen bereit. 

http://kolping-regensburg.de/katholikentag-regensburg-2014/
http://www.spotlight-musical.de/kolping-home
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Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

Zu unserem Bildungswochenende trafen sich am 8. November 17 Mitglie-
der unserer KF und zwar erstmals im Missionshaus der Pallottiner in Hofstet-
ten bei Falkenstein. Referent war unser Präses Alexander Huber, der zu uns 
über das Thema „Eucharistie“ sprach. Aufbau, Bedeutung und geschichtli-
che Entwicklung der Messfeier, beginnend mit dem letzten Abendmahl bis in 
die Gegenwart, wurden uns vermittelt. 
Wir hatten aber auch ausreichend viel „Freizeit“. So konnten wir die Umge-
bung des Klosters, den Klostergarten oder den „Pallottiweg“ erkunden. Am 
Samstagabend konnten wir Bilder unserer Radwallfahrten bzw. Bilder die 
beim „Kirchencafé“ gezeigt wurden, anschauen.  
Am Sonntagvormittag machten wir 
nach dem Besuch der Hl. Messe eine  
1 ½- stündige Wanderung auf dem 
„Mühlenweg“. 
Mit der Unterkunft und dem Essen 
waren alle zufrieden. Es wurde auch 
als sehr angenehm empfunden, dass 
am Abend das Bierstüberl ausschließ-
lich für uns reserviert war. 
 
 
 

Unsere Nikolaus-Aktion war für die 
Gemeinde wieder eine wichtige 
Dienstleistung, für die Kolpingsfamilie 
ein schöner Erfolg und für alle Niko-
läuse und Krampusse eine persönli-
che Bereicherung. 
Wir waren am 05.12. mit drei Teams 
und am 06.12. mit zwei Teams unter-
wegs. Als Nikoläuse fungierten 
Gerhard Minderlein, Josef Gintner 

und erstmalig nach seiner Beförderung zum Bischof auch Stefan Fink, der 
dabei seine langjährige Erfahrung als Knecht Rupprecht gut einbringen 
konnte. Ihre Begleiter waren dieses Mal Dieter Wäldele, Reinhard Metzger, 
Wolfgang Schwerdtner und Gerhard Zwick. Sie haben dabei 43 Familien 
besucht und mit 116 Kindern gesprochen. Wir sagen allen, die im Einsatz 
waren, herzlichen Dank, einschließlich der Pfarrsekretärin für die Entgegen-
nahme der Anmeldungen und die Organisation. 
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Am 18.Dezember 2013 fand unsere 
Vorweihnachtliche Feier statt. Nach 
dem Besuch der Abendmesse trafen 
sich 32 Mitglieder unserer KF im Pfarr-
zentrum. Nach dem Abendessen wur-
den wir mit besinnlichen und heiteren 
Geschichten auf das kommende Weih-
nachtsfest eingestimmt.  
Bedanken wollen wir uns bei Claudia 

Gintner, Renate Fink und Antonia Boest, die den Abend vorbereitet und 
durchgeführt haben. Ebenso gilt unser Dank allen, die sich aktiv mit dem 
Vortrag verschiedener Geschichten beteiligt haben, aber auch bei den Mit-
gliedern, die uns wieder mit Punsch und Plätzchen verwöhnt haben. 
 
Spendenübergabe aus der Altkleidersammlung 
 

Wir sammeln zweimal im Jahr. Während über die Verwendung des Erlöses 
aus der Frühjahrssammlung Bezirks- und Diözesanverband entscheiden, so 
können wir über die Einnahmen der Herbstsammlung frei verfügen. Uns ist 
es ein Anliegen, dass wir dann im Ort helfen. Das Ergebnis unserer Samm-
lung vom 19.10.2013 war sehr gut: Wir können erstmalig die stolze Summe 
von 3.000 € spenden!  
1.000 € gingen an den Sachausschuss Mission-Entwicklung-Frieden. Den 
zweiten Tausender konnte Josef Gintner 
an den Kindergarten zur Beschaffung 
neuer Gartenmöbel übergeben. Und der 
dritte Tausender geht an das Kolpingju-
gend-Wohnheim, das in Kürze general-
saniert wird. Diese Spende werden wir 
im Rahmen der Mitgliederversammlung 
am 21.01.2014 an Diözesanpräses Ste-
fan Wissel übergeben. 

 
 
Die letzte gemeinsame Aktion im Jahr 
2013 war das Schmücken des Christ-
baums in unserer Kirche am 23. De-
zember.  
Der „Suchstern“ und die „Suchkugel“ 
sind heuer nicht zu übersehen! 
 



Kolpingsfamilie 

Lappersdorf 

Monatsweiser  
 

         März / April 2014 

Ich will glauben 
 

Dass nichts, was du schufst, 

ins Nichts nur verrinnt, 

die Liebe am Ende über alles gewinnt, 

dass zuletzt nicht das Dunkle und Finstere steht, 

sondern alles ins Helle und Lichte eingeht, 

dass das Letzte nicht Angst ist, 

nicht Krankheit und Not, 

sondern Leben am Schluss triumphiert übern Tod. 

Dass kein Weinen und Trauern, kein Schmerz und kein Leid 

umsonst jemals war und dass unsre Zeit 

und unser Leben bekommt einen tieferen Sinn. 

Dass du bei mir bist, wenn am Ende ich bin, 

dass du deine Hände stets hältst über mich 

und dass du uns im Leben lässt niemals im Stich. 

Mein Gott, ich will glauben, dass alles so ist, 

denn wir haben dein Wort, dass du da für uns bist.  

 

Mit diesen Gedanken von Helmut Zöpfl möchte Euch auf die kommende Fas-

ten- und Osterzeit einstimmen. 

Euer Reinhard Metzger  
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T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-

lich Gäste stets willkommen 

05. März 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

19. März 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Zweiter Versuch! Heute fahren wir zur Hammermühle, 
und wandern im Otterbachtal nach Unterlichtenwald. 
Weiter geht es hinauf zum Silberweiher und wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt. Die Strecke ist knapp 9 km 
lang. 180 Höhenmeter sind zu überwinden. Weil der 
Landgasthof Hammermühle am Mittwoch Ruhetag hat, 
so werden wir in Donaustauf im Café Staufen einkehren. 

23. März 2014 KREUZWEG IN UNSERER PFARRKIRCHE 

So. 14:00 Uhr 

     

Zur Einstimmung auf den Katholikentag wandert das 
Katholikentagskreuz durch viele Pfarreien unserer Diö-
zese. In der Lappersdorfer Pfarrkirche steht es am 23. 
März. Deswegen beten wir den Kreuzweg nicht, wie bis-
her im Freien, sondern in unserer Kirche. 

Wir bitten um möglichst rege Beteiligung! 

01. April 2014 BESINNUNGSABEND 
Di. 20:00 Uhr 
Pfarrzentrum 

Fastenzeit – Zeit der Ruhe und der Besinnung, Vorberei-
tung auf das Osterfest. Wir wollen an diesem Abend 
gemeinsam zur Ruhe kommen und bei der anschließen-
den Agape unsere Gemeinschaft festigen.  

02. April 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

08. April 2014 VORSTANDSSITZUNG 
Di. 20:00 Uhr bei Reinhard Metzger 

12. April 2014 KLEIDER-PAPIERSAMMLUNG 

Sa. 8:00 Uhr  Alter Wertstoffhof 

Ende März bringt Toni Wülfert wieder die Kleidersäcke in die Kirche und 
die Handzettel zu seinen Verteilern. Und für alle heißt es dann: Schränke 

http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
http://www.vorbereitung-katholikentag2014.de/typo3temp/_processed_/csm_Katholikentagskreuz_Motiv_73a4977d86.png
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
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durchstöbern, nicht mehr getragene Kleidung einpacken und Altpapier 
bündeln. Unser Aufruf für den Sammeltag: Bitte alle Helfer kommen, jeder 
wird gebraucht. Es wäre schade, wenn wir ein Sammelfahrzeug nicht ein-
setzen können, bloß weil wir zu wenig Helfer sind. Die Helfer treffen sich 
um 8.00 Uhr am alten Wertstoffhof in der Industriestraße. 
Und noch eine Bitte unserer Sammler: 
Verwendet für die Kleidung bitte die Säcke aus der Kirche. Wer andere 
größere Säcke verwendet, möge diese bitte nicht allzu schwer befüllen. 
Und das Altpapier soll in nicht zu große Stapel gebündelt werden. So tun 
sich alle leichter, das Sammelgut auf die LKWs zu laden. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch ausdrücklich bei den Firmen 
bedanken, die uns ihre Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung stellen: Farben 
Bauer, Natursteine Birkenseer, Transporte Hofbauer, Landwirte Theo 
Scharrer und Johann Mirwald. 
 

16. April 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 
 

        

Wir fahren heute zur Gaststätte Berghammer nach Ka-
reth und wandern auf dem Lappersdorfer Denkmalwan-
derweg. Es geht vorbei an Rehtal, über Schinderwies, 
nach Harreshof und zurück über Einhausen und Op-
persdorf. 
Wir kommen am „Lanzingerkreuz“ vorbei, das 1993 von 
der KF Lappersdorf unter Leitung von Willy Birkenseer 
renoviert wurde. 

27. April 2014 OSTEREMPFANG DER PFARRGEMEINDE 
So. 18:00 Uhr 
Pfarrkirche 
 

Wir treffen uns zunächst um 18:00 Uhr zur Vesper in 
unserer Kirche und anschließend um 19:00 Uhr im 
Pfarrsaal. 

30. April 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

  

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

03. März 2014 ROSENMONTAGSBALL 
Mo. 19:00 Uhr 
Kolpinghaus 

Kartenvorverkauf: Juwelier Pleyer, Neupfarrplatz Tel.: 
0941/ 54 947 
und Avia Tankstelle, Frankenstr. 4 Tel.: 0941/ 464 320 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
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09. März 2014 EINKEHR- UND BESINNUNGSTAG DES BEZIRKSVERBANDES 
So. 8:30 Uhr 
KF St. Erhard 
Regensburg 

Thema: "Franziskus - das soziale Gesicht Kolpings heu-
te!" 
Leitung: Bezirksvizepräses Thomas Steffl 
Beginn 8:30 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Hauskapelle des Kolpinghauses 

15. März 2014 DIÖZESANVERSAMMLUNG 
Sa. 9:30 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard Regensburg 
19. März 2014 BEZIRKSVERSAMMLUNG 
Mi. 19:30 Uhr im Kolpinghaus St. Erhard Regensburg 
24. April 2014 GEDENKFEIER 
Do. 18:30 Uhr 
Dom St. Peter 

für Domprediger Dr. Johann Maier und Kolpingsohn Jo-
hann Igl im Dom St. Peter mit Banner anschließend Ge-
denkstunde vor dem Dom 

W e i t e r e  H i n w e i s e  

Information für die Kommunalwahl 
 

Wir möchten darauf aufmerksam machen, dass einige unserer Mitglieder 
und Gönner sich politisch engagieren und sich bei den Kommunalwahlen als 
Kandidat zur Verfügung stellen. 
Folgende Mitglieder kandidieren für den Marktrat: 
Reinhard Metzger, Peter Sattler. 
Folgende Mitglieder kandidieren für den Kreisrat: 
Gerda Sattler, Erich Dollinger 
Folgende Gönner, die uns schon über Jahre ihre Fahrzeuge kostenlos für 
die Altkleidersammlung zur Verfügung stellen, kandidieren für den Marktrat: 
Wolfgang Hofbauer, Wolfgang Birkenseer, Johannes Mirwald. 
 
Vorschau zum  Katholikentag 
 
Der 99. Katholikentag findet in der Stadt Regensburg und in zwei Gemein-
den des Landkreises statt, nämlich in Neutraubling und Lappersdorf. So gibt 
es auch in Lappersdorf einige Angebote. Eine Veranstaltung, die wir als Kol-
pingsfamilie übernehmen, ist eine Abendbewirtung der Gäste. So werden wir 
am Freitag, 30.05. im Gymnasium eine kleine Kneipe aufbauen und im 
Rahmen eines Gute-Nacht-Cafés Kirchentagsbesucher mit Getränken und 
Snacks versorgen. 
Neben diesem Termin bitten wir unsere Mitglieder, sich auch den Samstag-
Abend 31.05. vorzumerken. Es findet in der Niedermünsterkirche ein großer 
Kolping-Gottesdienst mit dem Bundespräses Josef Holtkotte statt. 
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Herbergssuche 
 
Ihr Lieben,      
   
das Geheimnis ist gelüftet! 
 
Das Motto der Privatquartiersuche zum  
Katholikentag 2014 in Regensburg lautet: 
 

„Engerl sucht Herberg“ 

 
Denkt an die Worte unseres Diözesanpräses,   
die er bei der Mitgliederversammlung so ein-
drücklich an uns gerichtet hat: „Im Süden unse-
res Landes ist es noch nicht so schlecht bestellt, weil es christliche Sozial-
verbände gibt und Menschen, die ehrenamtlich arbeiten.“ 
In den Tagen vom 28. Mai bis 01. Juni ist euer Ehrenamt in Form von Gast-
freundschaft gefragt. 
Lasst uns Leuten, die christlichen Glauben erleben wollen, eine Unterkunft 
geben.  
Bedenkt, es kommen nur Gäste, die mit allen Daten angemeldet sind und 
auch den Preis für eine Dauerkarte bezahlt haben.  
Diesen Leuten ist der gelebte Glaube wirklich wichtig. Mit einem Bett und 
einem einfachen Frühstück ermöglicht ihr einem Mitchristen unvergessene 
Stunden mit Gleichgesinnten. Ihr müsst nicht einmal den Hausschlüssel aus 
der Hand geben. Vereinbart einfach eine Uhrzeit, wann ihr eure Gäste wie-
der erwartet. 
Lasst uns unsere Herberge öffnen – wir wissen ja nie, wer vor der Tür 
steht. 
 
Wenn es euch möglich ist, einen Platz zur Verfügung zu stellen, dann füllt 
einfach das beiliegende Schreiben aus und leitet es an das Katholikentags-
büro weiter oder ruft dort direkt an. 
 
Kontakt: 

99. Deutscher Katholikentag Regensburg 2014 e.V.  
Nicole Engelbrecht - Teilnehmerservice,  
Privatquartiere 
Im Gewerbepark C55  
93059 Regensburg 
Telefon: +49 941.584 390 290 
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Telefax: +49 941.584 390 235  
E-Mail: betten(@)katholikentag.de  

 
Wir freuen uns schon auf diese besonderen Glaubenstage in und um Re-
gensburg. 
 
Liebe Grüße 
 
Eure Privatquartierbeauftragten 
Gerhard und Lisa Minderlein 
 

Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

Wir möchten jetzt schon aufmerksam machen auf unsere Radtour am 
01. Mai. Ein Ziel steht noch nicht fest. Wir werden unsere Mitglieder rechtzei-
tig informieren. 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen 

Bei der Mitgliederversammlung am 21.01.2014 waren 36 Kolpingschwestern 
und –brüder anwesend. Etliche Mitglieder wurden für 10, 15, 20 und mehr 
Jahre der Zugehörigkeit zu unserer KF geehrt, besonders aber Renate und 
Horst Wildanger für die Mitgliedschaft von 25 Jahren. 

Anschließend berichtete Josef Gintner über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres. Auf den Kassenbericht von Antonia Boest und den Kassenprüfbe-
richt, den Gerhard Zwick vortrug folgte die Neuwahl der Vorstandschaft. Sie 
brachte folgendes Ergebnis: 

1. Vorsitzender: Josef Gintner 
2. Vorsitzende:  Sonja Schedlbauer 
Kassiererin: Antonia Boest 
Schriftführer: Hermann Bösl 
Beisitzer:  Stefan Fink und Reinhard Metzger 
Kassenprüfer: Lisa Minderlein-Prost und Gerhard Zwick 
 

Neben Präses Alexander Huber sprachen Bürgermeister Dollinger und Diö-
zesanpräses Stefan Wissel Grußworte. 
Der folgende Bilderrückblick zeigte die Ereignisse des vergangen Jahres. 

javascript:linkTo_UnCryptMailto('nbjmup+cfuufoAlbuipmjlfoubh/ef');


Seite - 7 - 

Josef Gintner konnte eine Spende in Höhe 
von 1 000 € an Diözesanpräses Stefan 
Wissel für die Renovierung des Kolpingju-
gendwohnheims Regensburg übergeben. 
 
 
 
 
 

Bei unserer Winterwanderung marschierten wir von Saxberg über Alling 
und Bergmatting zurück zum Ausgangspukt. Es war der einzige Sonntag in 
diesem Winter, an dem Schnee lag. Leider waren nur 9 Teilnehmer unter-
wegs. 
 
Rückblende Faschingsgaudi 
Am Samstag, 08.02.2014 vergnügten sich 20 Mitglieder bei unserem Kol-
pingsfasching. Bei Musik von Discjockey Hans wurde fleißig das Tanzbein 
geschwungen. Claudia und Josef unterzogen die Teilnehmer einer Führer-
scheinprüfung und legten die Verkehrszeichen neu aus. Das Team Antonia 
und Marion sorgte für Verpflegung, sowohl in süßer als auch in saurer und 
flüssiger Form. 
Maria kümmerte sich, auch wenn sie in der 
Bewegung noch etwas eingeschränkt war, 
wieder für das Hochprozentige. Vielen Dank 
an Reinhard für die Gesamtorganisation und 
alle, die sich in der Vorbereitung und in die 
Gestaltung miteingebracht haben. Besonderer 
Dank an Fritz Hofbauer, der uns schon seit 
Jahren seine Musikanlage kostenlos zur Ver-
fügung stellt. 

 
Am 19.02.2014 fand bereits zum 10. Mal 
unser beliebtes Mensch ärgere Dich nicht-
Turnier statt. 40 Teilnehmer im Alter zwi-
schen fünf und mehr als achtzig Jahren er-
mittelten in einem 2-stündigen Wettkampf 
ihren Meister. 
Siegerin wurde Anita Wäldele mit 536 Punk-
ten. Zweite wurde Nadine Danniger mit 532 
Punkten. Den dritten Platz belegte Marion 
Metzger mit 516 Punkten. Josef Gintner und 
Antonia Boest leiteten das Turnier.  

 



Kolpingsfamilie 

Lappersdorf 

Monatsweiser  

 

            Mai / Juni 2014 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Mitglieder, 

 

In diesem Monat findet ein Ereignis statt, das es in Lappersdorf noch 
nie gegeben hat und in Regensburg zuletzt vor 110 Jahren war: 
Der Katholikentag. 

Wir freuen uns, dass dieses besondere Ereignis in Regensburg und 
in zwei Landkreisgemeinden, nämlich in Lappersdorf und Neutraub-
ling, stattfindet. 

Das Programm in Lappersdorf sieht folgende Veranstaltungen vor: 

Do, 29.05, 19:30 Uhr Konzert Mairock im Gymnasium 
Do, Fr. und Sa. 21:30 Uhr Nachtgebet in der Pfarrkirche 
Fr. und Sa. 8:00 Uhr Gottesdienst: Kirche auf dem Weg, Pfarrkirche 
Fr. und Sa. 9:30 Uhr Biblischer Impuls, Pfarrzentrum 
Fr. 19:30 Uhr: Gute-Nacht- Café, Gymnasium 

Viele Gäste werden in unserer Gemeinde übernachten. Gymnasium 
und Feuerwehrschule sind Sammelquartiere. Einige Familien haben 
sich auch bereit erklärt, in ihren Wohnungen Besucher zu beherber-
gen. Bei dieser Gelegenheit sage ich vielen Dank an Familie Minder-
lein-Prost, die als Privatquartiermeister diesen organisatorischen 
Dienst übernommen hat. 

Auch wir als Kolpingsfamilie sind beteiligt. Wir bewirten am Freitag, 
30.05. die Gäste, die in Lappersdorf übernachten, im Rahmen eines 
Abendcafés, sozusagen in der Kolpingskneipe. 

Nehmen Sie sich Zeit für die Veranstaltungen in Lappersdorf. Die 
Angebote in unserer Gemeinde sind kostenlos. Sie können ohne Ein-
trittskarte besucht werden.  
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Auf einen Gottesdienst in der Stadt möchte ich besonders hinweisen. 
Am Samstag, 31.05. findet um 18:30 Uhr in der Niedermünsterkirche 
ein zentraler Kolping-Gottesdienst statt. Zelebrant ist Bundespräses 
Josef Holtkotte. 

 

Nochmals herzliche Einladung  - und schöne Grüße – 

Euer Josef Gintner 

 
 

T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

 Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstver-

ständlich Gäste stets willkommen 

01. Mai 2014 MAIRADTOUR 

Do. 10:00 Uhr 
Kindergarten. 

 

Unsere heurige Mairadtour führt uns von Lappersdorf 
nach Sarching. Beginnend bei unserem Kindergarten 
radeln wir am Regen entlang und dann auf dem Donau-
Radweg über Tegernheim nach Donaustauf, also auf 
einer überwiegend ebenen Strecke. In Donaustauf wol-
len wir die Burgruine besuchen. Dazu müssen allerdings  
60 Höhenmeter überwunden werden. 
Zum Mittagessen treffen wir uns im Gasthaus Geser in 
Sarching. Über Barbing und vorbei am Osthafen radeln 
wir wieder heim. Streckenlänge: 32 km. 

10. Mai 2014 BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN IM KEGELN 
Sa. 8:30 Uhr 
Tegernheim 
 

 

Am Samstag, 10.5. trägt der Bezirksverband wieder sei-
ne Kegelmeisterschaft aus. Das Turnier ist in Tegern-
heim in der Sportanlage „Hoher Sand“. Unsere Kolpings-
familie ist wieder mit einer Mannschaft angemeldet. Sie 
startet um 10:30 Uhr. Die genaue Mannschaftsaufstel-
lung wird beim nächsten Kegelabend noch abgestimmt. 
Die Teilnehmer mögen bitte ihre schwarzen Kolping-
Poloshirts anziehen. 

13. Mai 2014 MAIANDACHT DES BEZIRKS 
Di. 19:30 Uhr 
Adlersberg 

Wir treffen uns in Adlersberg zur traditionellen Maian-
dacht. Anschließend Einkehr im Gasthof Prössl. 

14. Mai 2014 VORSTANDSSITZUNG  
Mi. 20:00 Uhr bei Reinhard Metzger 

https://www.google.de/url?q=http://www.lj-bayern.de/cm/event%C3%BCbersicht/Event/36-kegelturnier-kreisverband-nea-bw.html&sa=U&ei=wIlXU6XTOYuHswbRwIGABg&ved=0CDoQ9QEwBg&usg=AFQjCNHkNeA1212-GLlCiOyS7vy_t2LwBQ
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14. Mai 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren heute nach Heitzenhofen und beginnen unse-
re Wanderung bei der dortigen Schloßwirtschaft. Zu-
nächst wandern wir auf dem eben Radweg nach Dug-
gendorf. Weiter geht es auf einen markierten Wander-
weg, vorbei an Wolfsegg und über Judenberg zurück 
zum Ausgangspunkt. Die Strecke ist 8 ½ km lang.  

16. Mai 2014 BESICHTIGUNG DES BIENENGARTENS IN REGENSBURG 
Fr. 18:15 Uhr 
Kindergarten 
Lappersdorf 
 

 

Viele von uns haben die Honig-Sitzweil vom 20. Sep-
tember 2013 noch gut in Erinnerung. Als Ergänzung zu 
dieser Sitzweil wollen wir uns im Bienengarten bei der 
Pfälzer Siedlung in Regensburg treffen. Wir fahren ge-
meinsam mit Pkws von unserem Kindergarten weg in die 
Lappersdorfer Straße in Regensburg. Bei der Raiffei-
senstraße rechts abbiegen und nochmals rechts ab in 
die Straße „Bei der Rinnen“. Am Ende dieser Straße 
findet man einen ausreichend großen Parkplatz. 

28. Mai 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
Sportzentrum  

30. Mai 2014 KATHOLIKENTAG: „GUTE-NACHT-CAFÉ“ 
Fr. 19:30 Uhr 
Gymnasium 
 

Unsere Kolpingsfamilie hat eine Lappersdorfer Veran-
staltung übernommen. Das ist das Gute-Nacht-Café am 
Freitag, den 30.05. Unsere Abendkneipe ist für die Zeit 
von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr als Lappersdorfer Pro-
grammpunkt in das offizielle Kirchentagsprogramm ein-
gebaut. Im Gymnasium bewirten wir Gäste. Das werden 
schwerpunktmäßig diejenigen sein, die in Lappersdorf 
Quartier beziehen. Für diesen Abend brauchen wir noch 
ein paar Helfer. Wer möchte ein bisschen mitarbeiten 
und auf diese Weise in Kontakt mit anderen Katholiken-
tagsbesuchern kommen? Wer helfen kann, melde sich 
bitte bei Familie Gintner, Tel. 84586.  

31. Mai 2014 GOTTESDIENST MIT BUNDESPRÄSES HOLTKOTTE 
Sa. 18:30 Uhr 
Niedermünster 

  

Unter den vielen Angeboten des Katholikentags möch-
ten wir als Kolpingsfamilie zu einer Veranstaltung be-
sonders einladen. Der große Kolpinggottesdienst mit 
Bundespräses Josef Holtkotte. Er findet um 18:30 Uhr in 
der Niedermünsterkirche statt unter dem Motto „Gerufen 
und berufen“. Hermann vertritt uns mit dem Banner.  

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
https://www.google.de/url?q=http://www.geo.de/GEOlino/natur/tiere/bienen-keine-angst-vor-stichen-71996.html&sa=U&ei=779XU-D-F4eEtAbMr4HQDA&ved=0CDoQ9QEwBjgU&usg=AFQjCNF8YzRGommapgN8zBKoK2yErGUV5A
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
https://www.google.de/url?q=http://www.cafekaulard.de/&sa=U&ei=g8BXU-SZKs-QswaXr4CwCQ&ved=0CEQQ9QEwCw&usg=AFQjCNE6Xdz6KaT18Zzz8lZ0MIeJQYuuBg
http://www.erzbistum-paderborn.de/medien/16668/original/38/holtkotte-kolping-web.jpg
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Hoffentlich sehen wir ihn unter der großen Menge schwarz-oranger Fah-
nen. Nach dem Gottesdienst gibt es eine Begegnung im Kolpinghaus. 

11. Juni 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren wieder einmal nach Ramspau und wandern 
über den Schloßberg Richtung Ponholz, solange, bis wir 
die Autobahn überquert haben, dann nach Norden bis 
zum Weiler Harberhof. Weiter geht es auf meist gut aus-
gebauten Forstwegen zurück zum Gasthaus Ramspauer 
Hof. Die Strecke ist 9,6 km lang. 

19. Juni 2014 FRONLEICHNAM 
Do. 8:30 Uhr 
Pfarrkirche 

Auch heuer wollen wir uns wieder möglichst zahlreich an 
der Fronleichnamsprozession beteiligen. Bitte den ent-
sprechenden Pfarrbrief beachten! 

20. Juni 2014 JOHANNISFEIER 
Fr. 20:00 Uhr 
Friedhof in Ka-
reth 

Wir beginnen diesen Abend wieder mit einer gemeinsa-
men Wanderung vom Friedhof in Kareth zur Tremmel-
hauser Höhe. Dort wird bei Einbruch der Dunkelheit un-
ser Präses Alexander Huber das Feuer segnen. Mitei-
nander wollen wir singen und feiern. Unsere Feier lockt 
Jahr für Jahr viele Besucher an und ist bei Jung und Alt 
beliebt. Machen wir selber recht zahlreich mit und freuen 
uns auf viele Gäste! 

23. Juni 2014 ST. WOLFGANGSWOCHE 
Mo 19:30 Uhr 
St. Emmeram 

Predigt: Diözesanpräses Stefan Wissel anschl. Treffen bei 
Grillfleisch und Getränken im Pfarrgarten. 

25. Juni 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
Sportzentrum  

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

04. Mai 2014 TAG DER EHEJUBILARE 
Dom Regensb. Dank für 25, 40, 50 und mehr Ehejahre 
17. Mai 2014 HELFEN MIT WEITSICHT 
Sa. 20:00 Uhr 
Kolpinghaus 

Benefizball für das Kolpingjugendwohnheim in Regens-
burg. Prominenter Gast: Alfons Schuhbeck. 

Eintritt: 39 €/Person (inkl. Schmankerlbuffet) 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
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19. – 24. Mai  2. LAMBACHER GESUNDHEITSTAGE 
Mo. – Do. Lam-
bach 

Gönnen sie sich schöne Tage in angenehmer Umge-
bung und wissen sie sich dabei gut versorgt und beglei-
tet. Denken sie daran: Es gibt nur eine Gesundheit, aber 
viele Krankheiten. 

Heute schon gelacht? 

„I bin a Bayer! hat dersell Bierdipfi g´sagt, wia eahm der Sommerfrischler im 
Wirtshaus erklärt hat, dass jed´s Jahr mehrere taus´nd Deutsche durch Al-
kohol sterb´n. 
 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Am 1. Mai wird Sigi Lemm 60 Jahre alt. 

75 Jahre alt werden: 

am 24. Mai Willy Birkenseer 
am 7. Juni Wolfgang Schwerdtner 
am 25. Juni Erika Franke 
 

Fritz Hofbauer wird am 30. Juni 65 Jahre alt. 
 

Wir wünschen den Jubilaren Gesundheit und Gottes Segen! 

                                      

Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

Besuch des Further Drachenstichs, Sa. 02.08.: 
 
Traditionell besuchen wir Freilicht-
bühnen und Festspiele in unserer 
näheren Umgebung.  
Heuer besuchen wir das älteste 
Festspiel Deutschlands: Der Dra-
chenstich in Furth hat eine 500-
jährige Tradition. Es ist eine auf-
wändige Inszenierung voller Drama-
tik, Mystik und packenden Bildern 

aus dem prallen, überschäumenden Leben des Mittelalters. Und das neues-
te ist der Drache. Seit vier Jahren gibt es einen neuen Drachen, der aller-
dings schon voll ausgewachsen ist: Es ist der größte Schreitroboter der 
Welt, vollgepackt mit Elektronik und verblüffenden Spezialeffekten. 

https://www.google.de/url?q=http://www.bavaria.by/drachenstich-festspiele-in-furth-im-wald-bavaria-germany&sa=U&ei=WtZYU8W0A8Lvswbx64GoBA&ved=0CDgQ9QEwBQ&usg=AFQjCNElXV-dIvpeZfG9A640XYjDXP7ywQ
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Zur Handlung: 
Im August 1431 wird in Furth im Wald ein blutiges Kapitel der Weltgeschich-
te geschrieben: Ein gewaltiges Ritterheer versammelt sich hier zu einem 
Kreuzzug gegen die abtrünnigen Böhmen. Empört mussten diese erleben, 
wie der Kaiser ihren umjubelten Reformator Jan Hus auf dem Scheiterhau-
fen verbrannte. Nun tobt ein wütender Krieg an der Grenze. Doch im Schat-
ten dieses Krieges erwacht plötzlich eine viel größere Bedrohung: ein Untier, 
das seit Urzeiten durch einen Fluch gebannt war, erhebt sich – der Drache! 
Mord und Blut entfesseln in ihm die Urkraft des Bösen. Mit der Gewalt der 
ungebändigten Natur schlägt der Drache eine Schneise entsetzlicher Ver-
nichtung durch das Land. Wer kann die Bestie aufhalten? Nur zwei Men-
schen erfüllen die Prophezeihung: Die junge Schlossherrin  von Furth könn-
te durch ihren Opfertod Unzähligen das Leben retten. Der furchtlose Ritter 
Udo könnte das Ungeheuer besiegen – aber Udo ist im Netz einer tödlichen 
Verschwörung gefangen. Erbarmungslos wälzt sich der Drache auf die Stadt 
zu …. 
Wir besuchen den Drachenstich am Samstag, 2. August 2014, abends um 
20.00 Uhr 
Wer sich noch näher im Internet informieren möchte: www.drachenstich.de 
oder auch unter www.further-drache.de 
Eine Karte kostet 26 €, der Eintritt für Kinder bis 14 Jahren kostet 20 €. Wir 
haben Karten reserviert auf  Tribüne E1 und E2. Das ist direkt neben der 
Bühne. Die Anmeldung erfolgt durch Einzahlung auf unser Bankkonto. An-
meldeschluss ist der 15. Mai.  
Bankverbindung: Raiffeisenbank Regensburg, BLZ 750 601 50, Konto-Nr.  
105376 
IBAN: DE18 7506 0150 0000 1053 76, BIC: GENODEF1R02 
Je nach Anzahl der Teilnehmer werden wir die Anfahrt organisieren. Wir 
entscheiden dann, ob wir mit Bus, Kleinbus oder in PKW-Fahrgemein-
schaften fahren. Näheres dazu steht dann im Monatsweiser Juli. 
 
 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

23. 03.2014 Kreuzweg 

Zusammen mit unserem Präses Alexander Huber beteten 20 Mitglieder un-
serer KF den Kreuzweg in unserer Kirche. 
 

Am 01.04.2014 feierten 14 Mitglieder den Besinnungsabend im Pfarr-
zentrum. Gestaltet wurde der Abend von Lisa Minderlein-Prost und Gerhard 
Minderlein. Zunächst erhielt jeder der Anwesenden einen Kieselstein, den er 
mit geschlossenen Augen ertasten musste. Man fühlte die unterschiedlichen 

http://www.drachenstich.de/
http://www.further-drache.de/
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Formen, seine Rundungen, Ecken und 
Kanten, seine raue oder glatte Oberflä-
che. So vielfältig und unterschiedlich sind 
auch wir Menschen. Darüber durften wir 
meditieren. 
Abgeschlossen wurde der Abend mit ei-
ner Agape. 
 
 
 

Rückblick Altkleidersammlung 

 
25 Helfer sorgten wieder für eine erfolgreiche und reibungslose Altkleider- 
und Altpapiersammlung. Vielen Dank wieder an alle, die beim Sammeln da-
bei waren. Nicht zuletzt bedanken wir uns bei den Firmen Transporte Hof-
bauer, Farben Bauer, Natursteine Birkenseer und bei den Familien Hetzen-
ecker, Scharrer, Mirwald und Thür, die uns ihre Fahrzeuge kostenlos zur 
Verfügung gestellt haben. Besonders hervorheben möchten wir dieses Mal 
Stefan Thür, der uns zusammen mit Sohn Michael zum ersten Mal mit Trak-
tor und Anhänger unterstützte. Vielen Dank auch an Willi Dietl, der die en-
gen Gassen am Hohensand abgesammelt hat. Unser Ergebnis kann sich 
sehen lassen: 14 Tonnen Papier und 8,5 Tonnen Kleidung. Mit den Erlösen 
aus der Frühjahrssammlung unterstützen der Bezirks- und der Diözesanver-
band soziale Projekte. 
 

   

Zwischenlager Boest    Arbeit erledigt! 

 

 



Kolpingsfamilie 

Lappersdorf 

Monatsweiser  
 

         Juli / August 2014 

 

 

 

Für die kommende Urlaubszeit wünscht Euch möglichst viel Ruhe 

und Erholung 
 

Euere Antonia Boest
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T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-

lich Gäste stets willkommen 

05. Juli 2014 RADWALLFAHRT NACH AUFHAUSEN 
Sa. 6:30 Uhr 
Kindergarten 

Es ist wieder soweit: unsere jährliche Radwallfahrt, mitt-
lerweile die 28., steht an. Ziel ist heuer die Wallfahrtskir-
che „Maria Schnee” in Aufhausen.  

Wir starten am Samstag, den 05. Juli 
um 6:30 Uhr beim Kindergarten. Die 
Strecke ist ca. 38 km lang und bis auf 
den kurzen Schlussanstieg eben. Sie 
verläuft von Lappersdorf über Barbing 
– den Guggenberger See – Min-
traching – Riekofen – Hellkofen nach 
Aufhausen. In der Pfarrkirche Min-
traching halten wir eine kurze Gebets-
rast. Der nächste Halt ist in Riekofen. 
Dort wird uns Prälat Dachauer seine 
Kirche vorstellen und mit uns eine kurze Andacht halten. Es wäre schön, 
wenn bereits hier die Autowallfahrer hinzukämen (ca. 9:40 Uhr). Um 11:00 
Uhr feiern wir dann mit Präses Huber den Wallfahrtsgottesdienst. Zum 
anschließenden Mittagessen sind wir im Stiftsgasthof angemeldet. Eine 
Anmeldung ist nur erforderlich, wenn keine eigene Rücktransportmöglich-
keit besteht (Tel. 80961). Die Rückfahrt mit dem Rad erfolgt kürzer über 
Obertraubling.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Radler, E-Biker, Mountainbiker 
und Autowallfahrer teilnehmen würden. 

09. Juli 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren heute nach Wolfskofen zum Gasthaus „Alte 
Schule“. Wolfskofen liegt an der B 8, gleich nach der 
Autobahnausfahrt Rosenhof. Wir wandern durchs El-
theimer Hölzl, über Leiterkofen, vorbei am Roither Wei-
her und zurück zum Ausgangspunkt. Die Strecke ist 9,7 
km lang. Es müssen vier Höhenmeter bewältigt werden. 

12. Juli 2014 FAHRT MIT EINER RÖMERGALEERE 
Sa. 14:30 Uhr 
Kindergarten 

Navis Lusoria! So nennt man die Art der Kriegsschiffe 
mit denen die Römer der Spätantike ihre Flussgrenzen 
sicherten und schnelle Truppenverschiebungen bewäl-
tigten. 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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Es ist uns gelungen einen Termin mit 
dem Römerboot „Regina“ zu ergattern 
und benötigen noch eine ca. 30 
Mann/Frau/Kind Besatzung. Herr Dr. 
Konen und seine Mitarbeiter vom Lehr-
stuhl für Alte Geschichte der Universität 
Regensburg, werden viel Wissenswer-
tes berichten und die Navigation bei 
unserer ca. einstündigen Fahrt über-
nehmen. 

Preis: Mitglieder 5,00 €, Nichtmitglieder 7,00 €, Kinder in Begleitung Er-
wachsener frei. 
Treffpunkt: 14:30 Uhr am Lappersdorfer Kindergarten. 
Bitte anmelden bei Stefan Fink, 0175/5112155 oder per E-Mail: s.g.fink@t-
online.de 
 
22. Juli 2014 VORSTANDSSITZUNG 
Di. 20:00 Uhr bei Josef Gintner 

23. Juli 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

02. Aug. 2014 FURTHER DRACHENSTICH 
Sa. 17:00 Uhr 
Kindergarten 

Es haben sich 25 Personen angemeldet. Wir fahren mit 
drei Kleinbussen in den Wald nach Furth. 

Die Aufführung beginnt um 20:00 Uhr. Zur Abfahrt treffen wir uns um 17:00 
Uhr am Pfarrzentrum. So bleibt noch genügend Zeit, sich in Furth umzu-
sehen, ein bisschen spazieren zu gehen oder eine Brotzeit einzunehmen. 
Wir bitten die Teilnehmer, noch bis 18.07. den Kostenbeitrag von 8,- € für 
die Fahrt mit den gemieteten Bussen zu entrichten.  
Bankverbindung: Raiffeisenbank Regensburg, BLZ 750 601 50, Konto-Nr.  
105376 
IBAN: DE18 7506 0150 0000 1053 76, SWIFT-BIC:  GENODEF1R02 
Wer nochmals einen Blick ins Internet werfen möchte:  
www.drachenstich.de 

06. Aug 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Unser heutiges Ziel ist das Landgasthaus Sperger in 
Thalmassing. Wir wandern zunächst nach Wolkering, 
dann in südliche Richtung fast bis nach Weillohe und 
zurück zum Ausganspunkt. Die Stecke ist 10 km lang. 
Zwei kleine Steigungen müssen bewältigt werden. 

mailto:s.g.fink@t-online.de
mailto:s.g.fink@t-online.de
http://www.drachenstich.de/
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20. Aug. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

22. Aug. 2014 ABENDWANDERUNG 
Fr. 19:00 Uhr 
Kindergarten 

       

Wir fahren gemeinsam auf der Kreisstraße R18 über 
Lorenzen, Richtung Steinsberg bis zu einem Parkplatz 
kurz vor Ende des Waldes. Dann wandern wir auf gut 
ausgebauten Forstwegen, vorbei an Faulwies und 
Schwärz, zum Landgasthof Prößl in Hainsacker.  
Über einen Teil des Besinnungswegs geht es vorbei .an 
Aschach zurück zum Auto. 

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

13. Sept. 2014 HERBSTFAHRT AUF DER DONAU 
Sa. 15:30 Uhr Schiffslände „Am Donaumarkt“ – gegenüber Kolpinghaus 

Die Fahrt mit der „KRISTALLKÖNIGIN“ war im 
letzten Jahr sehr schnell ausgebucht, deshalb 
wollen wir jetzt schon darauf aufmerksam ma-
chen! Auszug aus dem Schreiben des Diöze-
sanverbands: 
Unsere Leistungen: 
Fünfstündige Schifffahrt auf der Donau mit mu-
sikalischer Umrahmung. Beim Einstieg Sekt-
empfang. Wir servieren Sekt, Sekt mit Oran-
gensaft, und Orangensaft pur. 

Abendessen 
Burgunderbraten mit Kartoffelknödel und glasiertem Gemüse und mit ei-
nem „Traumschiff“ inszenierten Nachtisch. Auf Wunsch auch eine vegeta-
rische Alternative. 
 
Fahrtdauer: 16:00 – 21:00 Uhr 
15:30 Uhr  Einstieg mit Sektempfang 
16:00 Uhr  Abfahrt 
16:10 Uhr  Eucharistiefeier 
ca. 17:30 Uhr Abendessen und „Traumschiff-Nachspeise“ 
21:00 Uhr  Ankunft und Ausstieg bis 21:30 Uhr. 
 
Teilnehmerpreis pro Person: 41,50 € 
 
Anmeldung bis zum 06. Juli 2014 an Hermann Bösl, Tel.: 8 53 45 oder 
E-Mail: kolping-lappersdorf@web.de 

mailto:kolping-lappersdorf@web.de
http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
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Heute schon gelacht? 

Sagt der Lehrer: „Wenn die in den hinteren Bänken so leise wären wie die, 
die in den mittleren Bänken Comics lesen, dann könnten die in der ersten 
Bank wenigstens ungestört schlafen!“ 
 

„Jochen, was versteht man unter Notwehr?“, fragt der Lehrer. Jochen ant-
wortet: „Wenn ich mein Zeugnis selbst unterschreibe.“ 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Maria Metzger wird am 2. Juli 55 Jahre alt. 

Jeweils 75 Jahre alt werden: 

Elfriede Birkenseer am 21. Juli  

und Max Faber am 22. Juli 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

Neue Mitglieder 
Wir begrüßen als neue Mitglieder: Heidi Fellner und ihre drei Kinder Max, 
Sarah und Paul. Die Familie hat schon ein paarmal bei uns reingeschnup-
pert und uns auch beim Gute-Nacht-Café und bei der Altkleidersammlung 
unterstützt. An Sarah gehen noch nachträglich unsere guten Wünsche zur 
Firmung. 

                                      

Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

19.09.2014 – Feier 35 Jahre KF Lappersdorf  
Eine Veranstaltung möchten wir schon groß ankündigen und um Vormer-
kung in den Kalendern bitten. Wir feiern unseren 35. Geburtstag – und ma-
chen das im Rahmen einer Doppelfeier: Auch die Kolpingsfamilie Hains-
acker wurde vor 35 Jahren gegründet. So haben wir beschlossen, dies ge-
meinsam zu begehen. Und wir feiern unser Jubiläum zusammen mit Adolph 
Kolping: Ja, er kommt wirklich zu uns. Mehr wollen wir dieses Mal noch nicht 
verraten. Was wir aber schon ankündigen wollen: Wir werden es uns selber 
auch gut gehen lassen – und wollen ein schönes Büfett anrichten, zu dem 
wieder jeder einen Beitrag leistet. Weiteres zur Organisation folgt im Sep-
tember-Monatsweiser.  

                Josef Gintner 
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Zu unserer Jahresfahrt starten wir heuer am Sonntag, dem 28. Septem-
ber. Stefan Fink hat lohnenswerte Ziele in und um München ausgesucht. 
Einzelheiten werden im nächsten Monatsweiser veröffentlicht. 

Noch ein Lacher gefällig? 

Wirt zum Gast: „Du hast gestern einen Schnaps zu wenig bezahlt.“ „Wie sich 
das herumspricht“, staunt der Gast, „als ich gestern nach Hause gefahren 
bin, meinte der Polizist, ich hätte wohl einen Schnaps zu viel getrunken!“ 
 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

Bei der Mairadtour am 01.05.2014 waren 12 Personen beteiligt. Wir ra-
delten von Lappersdorf aus, zunächst am Regen entlang und dann auf dem 
Donau-Radweg über Tegernheim nach Donaustauf. Dort schoben wir unse-
re Räder zur Burg, die vor 1100 Jahren errichtet wurde. Wir konnten dabei 
die wunderbare Aussicht auf unsere Landschaft genießen. Dann fuhren wir 
weiter nach Sarching zum Mittagessen im Gasthaus Geser.  
Bei der Heimfahrt kamen wir an der Armin-Wolf-Arena vorbei und konnten 
den Buchbinder Legionären beim Baseball zuschauen. 
Das Wichtigste zum Schluss: Claudia und Josef Gintner waren mit dem 
Tandem unterwegs! 

          
 
 Am 10.05.2014 fand in Tegernheim die Kegelmeisterschaft des Be-
zirks statt. Unsere Herrenmannschaft mit Robert Huber, Willi Dietl, Karl-Otto 
Kock, Josef Gintner und Erich Dürmeier belegte den zweiten Platz! Wir gra-
tulieren! 
 
Rückblende Katholikentag 
Der Katholikentag war ein großes und großartiges Ereignis. Die Vorstand-
schaft dankt unserem Bannerträger Hermann, der an drei Gottesdiensten 
(Donnerstag, Samstag und Sonntag) ganz vorne mit dabei war. 
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Die Veranstaltungen in Lap-
persdorf waren gut besucht. 
Unsere Abendkneipe, auch 
Gute-Nacht-Café genannt, 
hatte etwa 50 Gäste. Hier 
geht unser Dank ans ganze 
Team, und insbesondere an 
Antonia, die sich sehr inten-
siv in die Vorbereitung mit 
eingebracht hatte. Aus dem 
Erlös konnten wir 150,- € an 
den Solidaritätslauf der Pfarr-

jugend zugunsten philippinischer Gefängniskinder übergeben.  
Habt ihr schon mal wieder einen Blick auf die Bildergalerie der Homepage 
unserer Pfarrei geworfen? Ihr seht dort Helfer und Gäste unseres Cafés und 
auch die festlich illuminierte Pfarrkirche. 

                Josef Gintner 

Besuch des Bienengartens am 23.05.2014.  Viele 
von uns werden sich noch an die „Honig-Sitzweil“ erin-
nern, die im September 2013 in unserem Pfarrsaal statt-
fand. Damals wurden wir von Gerd Vogel und Rudi Fi-
scher mit der Welt der Bienen vertraut gemacht. Als 
Ergänzung dazu konnten wir heuer viel über die Pro-
duktion des Honigs in der Natur erleben. 

Beim Johannisfeuer am 20.06.2014 hatten wir es nach „Wikipedia“ mit 
der „meteorologischen Singularität“ Schafskälte zu tun. Das und möglicher-
weise auch die Fußball-WM waren wahrscheinlich dafür verantwortlich, dass 
heuer nicht so viele Besucher anwesend waren, wie in früheren Jahren. 

Die beteiligten Mitglieder und Freunde 
der KF erlebten wieder eine anspre-
chende Feier, die von Präses Alexan-
der Huber und von Lisa Minderlein-
Prost gestaltet wurde.  
Bedanken wollen wir uns bei Rein-
hard Metzger, der sich um das Holz 
kümmerte, sowie bei allen Holzspen-
dern und auch bei Willi Dietl mit sei-
ner Holzstoß-Baumannschaft. 

 



Kolpingsfamilie 

Lappersdorf 

Monatsweiser  

 

   September / Oktober 2014 

 
Mit diesen Zeilen möchte ich Euch einen kleinen Denkanstoß ge-
ben. Vielleicht können wir diese Gedanken aufgreifen und ein 
bisschen was ins Positive umsetzen. 
 

Wir haben größere Häuser, aber kleinere Familien. 
Mehr Bequemlichkeit, aber weniger Zeit. 
Mehr Wissen, aber weniger Urteilsvermögen. 
Mehr Experten, aber größere Probleme. 
 

Wir rauchen und trinken zu viel, lachen zu wenig, regen uns zu 
schnell auf, machen die Nacht zum Tag, stehen müde auf, lesen  
zu wenig, sehen zu viel fern, beten zu selten. 
 

Wir haben unseren Besitz vervielfacht, aber unsere Werte redu-
ziert. 
Wir wissen, wie man seinen Lebensunterhalt verdient, aber nicht 
mehr, wie man lebt. 
Wir haben dem Leben Jahre hinzugefügt, aber nicht den Jahren 
Leben. 
Wir kommen zum Mond, aber nicht mehr zum Nachbarn. 
 

Vielleicht helfen uns diese Zeilen ein wenig über unser Leben 
nachzudenken und eventuell etwas zu verändern. 
 

Eure Sonja Schedlbauer 
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T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-

lich Gäste stets willkommen 

03. Sept. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren heute nach Kelheim zum Weissen Bräuhaus. 
Am linken Donauufer wandern wir Richtung Weltenburg 
bis zur „Langen Wand“. Es folgt ein kurzer aber steiler 
Anstieg zum Keltenwall. Oben angekommen hat man 
einen schönen Blick auf das Kloster Weltenburg. Auf 
einem bequemen Waldweg erreichen wir die Befrei-
ungshalle und somit wieder Kelheim. Länge: 10,4 km 

03. Sept. 2014 VORSTANDSSITZUNG 
Mi. 20:00 Uhr bei Hermann Bösl 

17. Sept. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum 

 

19. Sept. 2014 35 JAHRE KF LAPPERSDORF UND HAINSACKER 
Fr. 19:00 Uhr     Pfarrzentrum Lappersdorf 
 

Ganz besonders herzlich laden wir ein zur Jubiläumsfeier – 35 Jahre Kol-
pingsfamilie Lappersdorf. Und weil im gleichen Jahr die Kolpingsfamilie 
Hainsacker gegründet wurde, nutzen wir die Gelegenheit zu einer Doppel-
feier. Wir haben übrigens Heimvorteil: Die Veranstaltung ist in unserem 
Pfarrsaal. Wie angekündigt, kommt als Höhepunkt des Abends auch 
Adolph Kolping selbst. Wir sehen ihn im Schauspiel „Nützlich und ange-
nehm“. Wir haben keine Kosten und Mühen gescheut, die Gruppe Zeitge-
spür zu engagieren, die uns den Alltag der Menschen im 19. Jahrhundert 
darstellt. In diesem Zusammenhang lernen wir die Lebensumstände ken-
nen, die Adolph Kolping zu einem großen Menschen und vorbildlichen 
Christen geformt haben. Nützlich und angenehm ist eine Kombination aus 
Schauspiel und multimedialem Vortrag und stellt den Hauptteil des Abends 
dar. 
Nach dem Schauspiel gibt es ein Büfett. Wir möchten das gerne in be-
währter Weise machen, wie wir es in den letzten Jahren bei der Sitzweil 
praktiziert haben. Wir bitten jede/n, wieder ein Schmankerl zuzubereiten. 
Die Koordination für die Büfettbeiträge übernehmen unsere Vorstandsda-
men Sonja Schedlbauer (Tel. 83783) und Antonia Boest. (Tel. 81995). 
 
Nach einigen Grußworten kommt ein musikalischer Beitrag der KF Hains-
acker. Das Kolpinglied wird den Abend beschließen. 

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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28. Sept. 2014                 JAHRESFAHRT 

So. 7:45 Uhr 
Café Hahn 
 

 
 

 

Unter dem Motto KULTUR und TECHNIK, be-
ginnen wir unseren Ausflug mit einer Rundfahrt 
über den Münchner Flughafen (Personalaus-
weis erforderlich ab 16. Lebensjahr). Es bleibt 
Zeit sich im Besucherzentrum über viel Wis-
senswertes zu informieren. Anschließend fahren 
wir zur Flugwerft Schleißheim, einer Außenstelle 
des Deutschen Museums. Nur wenige Minuten 
zu Fuß davon befindet sich das zu Unrecht oft 
unbeachtete Schloss Schleißheim. Wer mag, 
kann zwischen den beiden Sehenswürdigkeiten 
eine Brotzeit im urigen bayerischen Biergarten 
genießen. Natürlich werden wir auch wieder bei 
der Heimfahrt einkehren. Preis: 30,00 €, Kinder 
25,00 €, Nichtmitglieder 34,00 €. 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, die Rundfahrt 
am Flughafen, Eintritt Flugwerft und Neues 
Schloss Schleißheim. Bitte anmelden bis 21.09. 
bei Stefan Fink (Tel. 0175/5112155) oder kol-
ping-lappersdorf@web.de 

01. Okt. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Heute fahren wir nach Frauenzell und wandern, vorbei 
am Weiler Scherbatzen, zum höchsten Berg im Land-
kreis Regensburg. Es ist der 676 m hohe Schopfloh. Die 
Strecke ist 9,7 km lang. 160 Höhenmeter sind zu bewäl-
tigen. Nach der Wanderung fahren wir nach Brennberg 
in das Gasthaus „Zur Burg“.  

07. Okt. 2014 STERNENKREUZ UND HALBMOND – QUO VADIS EUROPA 

Di. 19:30 Uhr Pfarrzentrum 
Seit dem Jahr 2013 besteht die EU aus 27 
Staaten mit 500 Millionen Menschen. Ein 
Ende der Erweiterung ist noch nicht in 
Sicht: Island, Montenegro, Mazedonien, 
Serbien, Albanien, Kosovo und Bosnien-
Herzegowina stehen vor der Tür. Beitritts-
verhandlungen mit der Türkei sind seit 
2005 im Gange. 
Je mehr islamische Staaten der EU beitre-

mailto:kolping-lappersdorf@web.de
mailto:kolping-lappersdorf@web.de
http://www.bayernradar.de/files/touristik/139570/2012_07170010-1.jpg
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://mw2.google.com/mw-panoramio/photos/medium/77181841.jpg&imgrefurl=http://www.panoramio.com/user/6618970/tags/Schloss - Schlei%C3%9Fheim&h=329&w=500&tbnid=_Aqn7QOwao8z2M:&zoom=1&docid=koM97va8d0EvkM&hl=de&ei=oBvyU_utIoiL4gTC3oDQCQ&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=887&page=5&start=102&ndsp=25&ved=0CBIQrQMwBDhk
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ten, umso drängender wird die Frage: Wie geht das christliche Europa mit 
einem radikalisierendem Islam um? Europa setzt seine Identität aufs Spiel, 
wenn es darauf keine Antwort gibt. 500 Millionen EU-Bürger wollen wis-
sen: Quo vadis Europa? 
Zu diesem Thema spricht zu uns der Journalist und ehemalige Presse-
sprecher im Europäischen Parlament Herr Michael G. Möhnle.  

11. Okt. 2014 BEZIRKSMEISTERSCHAFT IM SCHAFKOPF 
Sa. 18:00 Uhr 
St. Emmeram 

Ob zu dieser Meisterschaft auch eine Mannschaft aus 
unserer KF antritt, steht noch nicht fest. 

15. Okt. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum 

 

25. Okt. 2014 KLEIDER- PAPIERSAMMLUNG 
Sa. 8:00 Uhr     Alter Wertstoffhof 
Auch heuer sammeln wir wieder im Oktober Altkleider und Altpapier. Die 
Herbstsammel-Aktion ermöglicht es uns, selbst über den Erlös zu verfü-
gen. Er soll wieder für einen guten Zweck im eigenen Ort verwendet wer-
den. 
 
Besonders wichtig ist, dass wir wieder viele Helfer haben. Es wäre schade, 
wenn wir ein Sammelfahrzeug nicht einsetzen können, bloß weil wir zu 
wenig Helfer sind. Deshalb unser Aufruf für das Vormittags-
Bewegungsprogramm: Macht bitte mit - Treffpunkt um 8:00 Uhr am alten 
Wertstoffhof. 
 
Und ansonsten heißt es: Kleidersäcke aus der Kirche holen und dann die 
Schränke durchgehen und ausmisten. 
 
Die Kleidersäcke stehen ab Anfang Oktober in der Kirche zur Verfügung.  
 
Und noch eine Bitte unserer Sammler:  
Verwendet für die Kleidung bitte die Säcke aus der Kirche. Wer andere 
größere Säcke verwendet, möge diese bitte nicht allzu schwer befüllen. 
Und das Altpapier soll in nicht zu große Stapel gebündelt werden. So tun 
sich alle leichter, das Sammelgut auf die LKWs zu laden. 
 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch ausdrücklich bei den Firmen 
bedanken, die uns ihre Fahrzeuge kostenlos zur Verfügung stellen: Farben 
Bauer, Natursteine Birkenseer, Transporte Hofbauer und die Landwir-
te/Traktorfahrer Theo Scharrer, Johannes Mirwald und Stefan Thür. 
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29. Okt. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Bei der letzten Wanderung im Oktober fahren wir nach 
Lehen, einem kleinen Ort an der ehemaligen B 16, kurz 
vor Roßbach. Zunächst marschieren wir in nördliche 
Richtung bis zum Radweg Regensburg – Falkenstein 
und auf diesem nach Roßbach. Von dort geht es auf 
einem markierten Wanderweg zurück nach Lehen. Die 
Strecke ist 9 km lang. 

Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

03. Okt. 2014 KOLPINGWALLFAHRT NACH ALTÖTTING 
Fr. 13:30 Uhr 
Parkplatz AÖ 
Schwimmbad 

 

An diesem Tag treffen sich die bayerischen Diözesan-
verbände zu einer Sternwallfahrt in Altötting. 
Treffpunkt für den DV Regensburg ist der Parkplatz des 
St. Georgenschwimmbades, südlich von Altötting. 
(B 299, Ausfahrt AÖ Süd) 
Zeitplan: 

13:30 Uhr: Abmarsch des DV Regensburg zum Kapell-
platz (ca. 2 km), 
15:30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst, 

17:00 Uhr: Ende der Wallfahrt und Rückreise. 
Einzelheiten unter: www.kolping-regensburg.de 

03. –.05. Okt. 35 JAHRE PARTNERSCHAFT MIT BRIXEN 
2014 
Fr. – So. 

Der Bezirk Regensburg plant eine Fahrt nach Brixen. 
Nähere Infos: www.kolping-bvrgbg.de 

09. Okt. 2014 BEZIRKSVERSAMMLUNG 
Do. 19:00 Uhr 
Tegernheim 

Hl. Messe in der Pfarrkirche, anschließend Treffen im 
Pfarrheim 

21. Okt. 2014 WELTGEBETSTAG DES INTERNATIONALEN KOLPINGWERKS 
Di. 19:30 Uhr 
Niedermünster 

Nach dem Gottesdienst Treffen im Kolpinghaus. 

 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Wir begrüßen als neues Mitglied Franz Gintner. Franz hat schon öfters an 
unseren Veranstaltungen teilgenommen, insbesondere hat er uns regelmä-
ßig bei der Altkleidersammlung unterstützt. Und er ist sogar ein Jubiläums-
mitglied: Mit ihm machen wir wieder die 100 voll. Diese Zahl hatten wir 
schon einmal im Jahr 1997 erreicht. 

http://www.kolping-regensburg.de/
http://www.kolping-bvrgbg.de/
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
http://www.google.de/imgres?imgurl=http://www.br.de/fernsehen/ard-alpha/sendungen/schulfernsehen/bayern-madonna-barockkultur-altoetting-100~_v-image360h_-ec2d8b4e42b653689c14a85ba776647dd3c70c56.jpg?version%3Db62b9&imgrefurl=http://www.br.de/nachrichten/oberpfalz/fusswallfahrt-regensburg-altoetting-118.html&h=480&w=360&tbnid=0YzjvFB8kXfyOM:&zoom=1&docid=SOh-cO8AGjXCrM&hl=de&ei=oBfzU5GKKYXc4QTJ9YHACw&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=592&page=2&start=24&ndsp=28&ved=0CLYBEK0DMC0
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Folgende Mitglieder feiern demnächst einen runden Geburtstag: 
 
05.09. Hans Todt:   75 Jahre 
13.09. Horst Wildanger  70 Jahre 
16.09. Sofie Buchberger  80 Jahre 
22.09. Evi Watter   75 Jahre 
07.10. Karl Brunner   85 Jahre 
18.10. Claudia Schmidbauer  55 Jahre 
 
Wir wünschen allen viel Glück und Gottes Segen! 
 

                                      

Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

21.11. bis 23.11.2014 – Bildungswochenende 
Unser traditionelles Bildungswochenende findet dieses Mal im Tannenhof in 
Sankt Englmar statt. Bitte den Termin schon einmal vormerken. Weitere In-
formationen folgen im nächsten Monatsweiser. Anmeldungen sind schon 
möglich bei Josef Gintner oder per E-Mail an kolping-lappersdorf@web.de 
 
 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

Zur traditionellen Radwallfahrt unserer Kolpingfamilie machten sich am 
05. Juli 21 Radler unter der bewährten Führung von Willi Dietl auf den Weg 
nach Maria-Schnee in Aufhausen. Erste Andachtsstation der Radwallfahrer 
war St. Mauritius in Mintraching. Bei der zweiten Gebetsstation in Riekofen 
verstärkte sich die Pilgergruppe um zahlreiche Autowallfahrer. Hier über-
nahm unser früherer Lappersdorfer Pfarrer Gottfried Dachauer die Gestal-
tung der Andacht und gab anschließend einen Einblick in die Kirchenge-
schichte von St. Johannes und in seine Pfarreiengemeinschaft. Nach dem 
seelischen kümmerte sich Pfarrer Dachauer auch um das leibliche Wohl und 
lud alle ins Pfarrhaus zu einem Imbiss ein. In Hellkofen stießen schließlich 
Uli und Hans zu uns, die ihren Heimvorteil nutzten. In der schönen Wall-
fahrtskirche Maria-Schnee hielt unser Präses Pfarrer Alexander Huber die 
Wallfahrtsmesse. Im Anschluss erklärte eine Schwester des Ordens vom 
Heiligen Blut die Entstehung der Wallfahrt Maria-Schnee, die auf Pfarrer 
Johann Georg Seidenbusch (1641-1729) zurückgeht. Für das Mittagessen 
mussten die Wallfahrer nur noch den Kirchplatz überqueren. Danach mach-
ten sich fast alle Radler wieder frisch gestärkt auf den Rückweg. 

         Renate Fink 
 

mailto:kolping-lappersdorf@web.de
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21 Teilnehmer im Alter von 6 bis 76 Jahren, trafen sich am 12. Juli zur 
Fahrt mit dem Römerboot. Darunter auch Gäste und ein neues Mitglied. 
Mitten in der Regenzeit hatte es Petrus gut mit uns gemeint und einen son-
nigen Tag für uns aufgehoben. Nach einer ausführlichen Einweisung hatte 
die Mannschaft schnell den Rhythmus gefunden und glitt unter stetem 
Kommando des „Kapitäns“ in angenehmem Tempo Naab aufwärts, wie einst 
die Römer selbst. Was waren die Hintergründe der Patrouillenfahrten und 
wie liefen diese ab? Warum war der Dienst auf den Booten so beliebt und 
wie kam man an so einen „Job“ heran? Wie ist das Boot gebaut, was wusste 
man durch Funde und was musste erst ausprobiert werden? Wie funktionie-
ren das Boot und die Besatzung im Kampf? Diese und viele, viele interes-
sante Fragen wurden am Wendepunkt der Fahrt beantwortet. Fazit: So 
kurzweilig kann erlebte Geschichte sein. Hochinteressant! 
         Stefan Fink 

Am 02. August 2014 waren 27 Mitglieder und Freunde unserer KF in drei 
Kleinbussen unterwegs nach Furth im Wald und schauten sich den Dra-
chenstich an. Wir waren lange vor Beginn der Aufführung in Furth, so dass 
viel Zeit war, spazieren zu gehen oder eine Brotzeit einzunehmen. 
Zu Beginn des Schauspiels machte uns ein Sprecher darauf aufmerksam, 
dass mit einem Unwetter zu rechnen sei und dass man die Aufführung mög-
licherweise unterbrechen müsse. Diese Vorhersage wurde leider wahr und 
ab 20:20 Uhr wurde die Vorstellung etwa 40 Minuten unterbrochen, weil ein 
gewaltiger Hagelschauer auf uns hernieder prasselte.  
Wir konnten uns in der nahe gelegenen Pfarrkirche unterstellen. 
Unabhängig von dieser wetterbedingten Unterbrechung waren doch alle 
vom Schauspiel beeindruckt, besonders vom Drachen. Er ist mit 16 m Länge 
und einer Flügelspannweite von 12 m der größte Schreitroboter der Welt! 
 

       

 



Kolpingsfamilie 

Lappersdorf 

Monatsweiser  
 

  November / Dezember 2014 

 

   De stade Zeit 

 

Mach as dei Löicht, 

du brauchst as niat, 

a Kerzn langt scho längst. 

A gröina Fichtnzweig 

vülleicht dazou, 

den`st staad in ihre Flamma haltst 

und der dei Herz daschrickt 

mit seina Glout. 

Gwiß, 

möia brauchst goa niat 

in dera Zeit, 

wanns stada wird 

und wann ma mirkt, 

es göiht wos um. 

Es is Advent. 

 

Mit diesem Gedicht von unserem früheren Generalvikar Fritz Morgen-

schweis möchte ich Euch auf die kommende Adventszeit einstimmen. 
 

Euer  Hermann Bösl 
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T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-

lich Gäste stets willkommen 

12. Nov. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

16. Nov. 2014 VOLKSTRAUERTAG 
So. 10:00 Uhr 
Pfarrkirche 

 

Nachdem im letzten Jahr eingeführt wurde, dass sich die 
kirchlichen Vereine am Volkstrauertag beteiligen, ist es 
dieses Jahr genauso. Unser Banner wird beim Gottes-
dienst am Altar mit dabei sein. Bei der anschließenden 
Gedenkfeier am Kriegerdenkmal stellen wir uns in der 
Reihe der Vereine bei unserem Banner auf. Wir bitten 
unsere Mitglieder, an diesem Sonntag, den Gottesdienst 
zu besuchen und sich an der Gedenkfeier zu beteiligen.  
Und wer nach der Feier noch ein bisschen Zeit hat, ist 
eingeladen zum Frühschoppen in der Gaststätte Alt-
mann 

18. Nov. 2014 VORSTANDSSITZUNG 
Di. 20:00 Uhr bei Antonia Boest 

21.-23.11.2014 BILDUNGSWOCHENENDE 
Fr. – So. 
St. Englmar 
 

 

Unser traditionelles Bildungswochenende findet im Haus 
Tannenhof, 94379 Sankt Englmar, Hirschensteinweg 6, 
statt. 
Beginn ist am Freitag um 18:00 Uhr mit dem Abendes-
sen, 
Ende ist am Sonntag nach dem Mittagessen um 13:00 
Uhr. 
Als Referent und Moderator begleiten wird uns Herr Ale-
xander Dewes (Thalmassing), 1. Vorsitzender der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung KEB im Landkreis Re-
gensburg. 
Das Wochenende beginnt mit einem Impulsvortrag am 
Freitag zum Thema: „Was uns bewegt, was uns be-
wegen sollte –unsere katholische Kirche vor einer 
Zeitenwende?“ 
 

Der Vortrag gibt uns einen Überblick über aktuelle Themen und Fragestel-
lungen, mit denen wir uns am Samstag in Gruppen und im Plenum aus-
einandersetzen werden. 

http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
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Es geht um Gedankenaustausch sowie Positionierung zu konkreten ethi-
schen und kirchenorganisatorischen Fragen, die in der Gemeinde- und 
Verbandsarbeit diskutiert werden. 
 
Wer schon einen Blick nach St. Englmar werfen möchte:  
www.sankt-englmar.de oder: www.tannenhof-englmar.de 
 
Zum Organisatorischen:  
Anmeldung bis spätestens Sonntag, 9. November 

 bei Familie Gintner, Tel. 8 45 86  
 oder über E-Mail an kolping-lappersdorf@web.de  
 als Anmeldung gilt auch die Überweisung des Teilnehmerbeitrags 

 
Kosten: 70 € für Mitglieder, 80 € für Nichtmitglieder 

 In diesem von unserer Kasse subventioniertem Preis sind enthal-
ten:  

 Zwei Übernachtungen mit Vollpension und das Honorar unseres 
Referenten. 

 
Anreise nach St. Englmar in eigener Organisation, bzw. in Fahrgemein-
schaften bis spätestens Freitag, 17:30 Uhr  
 
Bankverbindung „Kolpingsfamilie Lappersdorf“:  
Raiffeisenbank Regensburg,  
IBAN: DE18 7506 0150 0000 1053 76, BIC: GENODEF1R02 
 
26. Nov. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wir fahren wieder einmal nach Wolfsegg zum Gasthaus 
Kumpfmüller. Von dort aus wandern wir, vorbei an Sillen, 
nach Schwarzhöfe. Anschließend geht es auf meist gut 
ausgebauten Wegen in den Schwaighauser Forst und 
vorbei an der Dürrlochhöhle zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Strecke ist 9,4 km lang. 

05./06.Dez.2014 NIKOLAUSDIENST IN DER PFARREI 
Fr. und Sa  

     

Unser Nikolausdienst ist mittlerweile zu einer festen Ein-
richtung geworden. Gerne bietet unser Team diese 
Dienstleistung für junge Familien wieder an. 
Wer den Besuch des Nikolauses wünscht, kann sich 
beim Pfarrbüro zu den Bürozeiten anmelden. Die Büro-
zeiten sind dienstags, donnerstags und freitags von 8:00 
Uhr bis 11:30 Uhr, Telefon 8 21 53. 

http://www.sankt-englmar.de/
http://www.tannenhof-englmar.de/
mailto:kolping-lappersdorf@web.de
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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07. Dez. 2014 KOLPING-GEDENKTAG 
So. 10:00 Uhr 
Pfarrkirche 

Wir laden alle unsere Mitglieder ein, an diesem Tag die 
Hl. Messe in unserer Kirche zu feiern. 

10. Dez. 2014 KEGELABEND 
Mi. 19:30 Uhr 
im Sportzentrum  

17. Dez. 2014 WANDERUNG 55+ 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn 

        

Wegen Weihnachten musste der Wandertermin eine 
Woche vorverlegt werden. Wir fahren nach Karlstein und 
wandern auf gut markierten Wegen nach Schneitweg 
und über den kleinen Ort Stadel zurück nach Karlstein. 
Auf der 9,1 km langen Strecke sind 170 Höhenmeter zu 
bewältigen. 

20. Dez. 2014 VORWEIHNACHTLICHE FEIER 
Sa. 18:00 Uhr 
Pfarrkirche 
19:00 Uhr 
Pfarrzentrum 

   

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst um 18:00 Uhr, 
treffen wir uns, wie immer im Pfarrsaal. 
Zunächst wird wieder für das leibliche Wohl gesorgt. 
Danach wollen wir Euch im besinnlichen Teil auf das 
„Hochfest der Geburt des Herrn“ einstimmen. 
Schön wäre es, wenn wieder möglichst viele Mitglieder 
einen Beitrag mit besinnlichen oder auch heiteren Ge-
schichten leisten könnten. 
Unsere Hausfrauen bitten wir wieder, uns mit selbst ge-
backenen Plätzchen und Lebkuchen zu verwöhnen. 

22. Dez. 2014 CHRISTBAUMSCHMUCK 
Mo. 17:00 Uhr Pfarrkir-
che 

 

Wir schmücken wieder unsere Christbäume in 
der Kirche. Für die meisten Aufgaben muss man 
gar nicht schwindelfrei sein, da vieles vom Bo-
denpersonal bewältigt wird: Schachteln herbei-
schaffen, Sterne und Lichterketten auslegen, 
Kugeln bereithalten, die Leiterkletterer im Auge 
behalten und kreativ dirigieren, so dass der 
Schmuck am Baum optimal verteilt ist. Obligato-
risch ist auch der Baumschnaps, mit dem der 
Präses seine Baumschmücker besucht. Und wer 
mitgeholfen hat, feiert das Weihnachtsfest noch 
viel intensiver, wenn er sagen kann: „Das ist 
mein Baum“. Traditionell ist der Suchstern. Gibt 
es auch heuer wieder ein neues kreatives Ver-
steck? 

http://www.quakenbruecker-sportkegler.de/grafiken/kegler2.gif
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.jpg&imgrefurl=http://www.tgniederroden.de/wandern.htm&usg=__dvvnzg9OqMM0_EGQWLFevdUpMa0=&h=683&w=361&sz=18&hl=de&start=6&tbnid=xAaoqKyBtLl1lM:&tbnh=139&tbnw=73&prev=/images?q=wandern&gbv=2&hl=de
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Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 

15. Nov. 2014 INTHRONISATIONSBALL  
Sa. 20:00 Uhr der FG Lusticania "Session 2015" 

im Kolpinghaus St. Erhard, 19:00 Uhr Einlass, Beginn 
20.00 Uhr. 
Kartenvorverkauf: Juwelier Pleyer, Neupfarrplatz Tel.: 
0941/ 54 947 
und Avia Tankstelle, Frankenstr. 4 Tel.: 0941/ 464 320 

30. Nov. 2014 KOLPING-NIKOLAUSGIPFEL IN REGENSBURG 
So. 14:00 Uhr 
Kolpinghaus 

Unter dem Motto: „Wir sind Nikolaus“ lädt der Diözesan-
verband jeden Nikolaus und jeden Krampus ins Kolping-
haus zu Bratwurst und Glühwein ein. 
Anschließend Treffen mit Bischof Rudolf Voderholzer im 
Dom. 

08.-10. Dez. 14 OASENTAGE IM ADVENT 
Kolping-Ferien-
haus Lambach 

Leitung: Diözesanpräses Stefan Wissel 
Inhalte: Hinführung auf Weihnachten, Impulse, Meditati-
onen, Geschichten rund um Weihnachten, Kreatives, 
Winterwanderung uvm., 
Motto: eine adventliche Gemeinschaft erleben in ei-

ner der schönsten Zeiten des Jahres im winterlichen 

Lamer Winkel 
  

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Zwei unserer Mitglieder werden 50 Jahre alt näm-
lich Renate Fink am 06. November und Herbert Göll 
am 13. November. 

Wir wüschen ihnen Gesundheit und Gottes Segen! 

Mit Natalie Petzendorfer und Franziska Fink ha-
ben wir zwei neue Mitglieder gewinnen können! 

Am 28. Oktober wurde unser Präses, Alexander Huber, von Bischof Ru-
dolf Voderholzer zum neuen Dekan des Dekanats Regenstauf ernannt und 
vereidigt. 

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Amt! 

                                      
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Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau   -   Vorschau    

Am Dienstagabend, dem 20. Januar 2015 treffen wir uns zu unserer Mit-
gliederversammlung im Pfarrzentrum. Eine besondere Einladung folgt! 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

35 Jahre KF Lappersdorf und Hainsacker 
Am 19.09.2014 konnten wir 
gemeinsam mit Hainsacker 
auf ein 35-jähriges Bestehen 
zurück blicken. 
Unsere Vorsitzenden Her-
bert Dechant und Josef 
Gintner waren sehr erfreut, 
dass sie in unserem Pfarr-
saal nahezu 80 Mitglieder 
beider Kolpingsfamilien be-
grüßen konnten. 
Der Höhepunkt des Abends 
war das Auftreten von 

Adolph Kolping persönlich! Die Gruppe „Zeitgespür“ zeigte mit dem Schau-
spiel „Nützlich und Angenehm“ das Lebenswerk von Adolph Kolping. Prä-
sentiert wurde die Vorstellung von der Historikerin Katharina Theobaldy. 
Anschließend konnten wir all die Schmankerl genießen, die von unseren 
Frauen zubereitet wurden. 
Grußworte sprachen Präses Alexander Huber, Bezirksvorsitzender Herbert 
Lorenz und 3. Bürgermeister Jan Kirchberger. 
Daniela Eder und Martina Dechant erinnerten uns mit ihren Gstanzeln an 
lustige Begebenheiten in unseren KFs. 
Zum Schluss regten Herbert Dechant, und Josef Gintner an, dass man in 
Zukunft öfter gemeinsam feiern sollte! 
 

Unsere Jahresfahrt führte uns am 28.09.2014 in den Raum München. 
Erstes Ziel war der Flughafen Franz-Josef-Strauß. Nach einer Sicherheits-
kontrolle konnten wir das riesige Gelände und die unterschiedlichsten Flug-
zeuge im Rahmen einer Busfahrt besichtigen. 
Vertieft wurde dieses spannende Erlebnis durch den Rundgang im Flugha-
fen-Besucherzentrum. Etwas ältere und kleinere Exponate konnten wir dann 
in der Flugwerft Schleißheim bestaunen. Die Flugwerft ist ein ausgelagerter 
Teil des deutschen Museums. Sie zeigt sehr eindrucksvoll die Geschichte 
und rasante Entwicklung des Fliegens und porträtiert sehr gut deren Pionie-
re mit ihren Geräten und Flugversuchen. Erstaunt waren alle, was Schloss 
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Schleißheim zu bieten hat: Eine imposante Größe, eine beeindruckende Aus-
stattung und weit reichender Schlossgarten. Verwunderlich war, dass es nicht 
so bekannt ist wie andere Schlösser in Bayern, obwohl es mindestens genauso 
viel zu bieten hat. Schade war auch, dass nur 27 Personen mitgefahren sind, so 
dass wir kurzfristig einen kleineren Bus ordern mussten. 

               Josef Gintner 

Am 07.10.2014 sprach Herr Michael Möhnle von der Hanns Seidel Stiftung in 
unserem Pfarrsaal zum Thema „Sternenkranz und Halbmond – quo vadis 
Europa?“ Er verstand es ausgezeichnet uns die Probleme in der arabischen 
Welt, zwischen Christentum und Islam, EU und Türkei, EU und Ukraine u. v. a. 
m. zu erläutern. 
Leider waren nur 17 Teilnehmer anwesend. 

Bei der Bezirksmeisterschaft der Kolpingsfamilien im Schafkopf belegte un-
sere Mannschaft (Willy Schieber, Erich Dürmeier, Willi Dietl, Peter Moosburger) 
einen guten 5. Rang unter zwölf teilnehmenden Kolpingsfamilien. Bester Einzel-
schafkopfer war Willy Schieber (7. Rang).        Willi Dietl 

  
26 Helfer, bei denen wir uns auf diese Weise bedanken möchten, sorg-

ten wieder für eine erfolgreiche und reibungslose Altkleider- und Altpa-
piersammlung. Wir haben dieses Mal ein Rekordergebnis, nämlich 8,1 
Tonnen Kleidung und 19,9 Tonnen Papier. Einen ganz besonderen Anteil zu 
diesem Ergebnis beigetragen hat Familie Boest. Sie sammelte in ihrem 
Schuppen 9,5 Tonnen (!) Papier, das Verteilern von Blizz, Rundschau und 
Prospekten übrig geblieben war. Gut ist, dass uns die Landwirte Mirwald und 
Scharrer mit ihren großvolumigen Anhängern zur Verfügung stehen, sonst 
könnten wir diese Massen nicht bewältigen. Vielen Dank auch an die Firmen 
Farben Bauer und Transporte Hofbauer für ihre Lkw`s und Anhänger. Auch 
unsere eigenen Mitglieder und Freunde unterstützen uns mit ihren Fahrzeu-

gen, wie Gerhard Minderlein, Franz 
Gintner, Willi Dietl und Manfred Hetzen-
ecker, vielen Dank! Besonders erwäh-
nen möchte wir dieses Mal Toni Wülfert. 
Er war jahrzehntelang der Vorbereiter 
im Hintergrund. Er hat sich um die Sä-
cke und um die Handzettel gekümmert 
und darum, dass es genügend Verteiler 
gibt. Jetzt gibt er diese Arbeit in andere 
Hände. Vielen Dank, Toni, für diese 
wichtige vorbereitende Arbeit! 

           Josef Gintner 
 


